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Inventarium Nr. 1756 – Johann Georg Rüf (* 11.12.1715, + ~ 1791)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventarium.

Über des Ehrsamen Mr. Jo. Georg Rüefen sel. und seiner Hausfrauen Franzisga Wizenmänin so noch beleben allwo alforderist alles in Ligend und Fahrenden Ein als Ausgaab
beschriben und abgetailt in bey des Mr. Johannes Rüef als Beystand obiger Witib auch desen Söhn Jackob Joseph und Karolus Andreas Johannes die Rüefen auch
Dochtermäner Mr. Martin Herburger Joseph Würth und Jos. Antoni Diem, durch Mein Joseph Winder des Raths de dato 11 Aperil 1791.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens das vorhandene alte Haus und halben Stadel sammbt bey Ligenden Krauth und Rebgarthen Wie selbes in Zihl und Marcken liget so
der Mr. Jackob Rüef in hat lauth Schafzedel de dato 2 8bris 1769. 350 - -

Dan das Neue Haus und alten Stadel halb sammbt bey Ligenden Krauth und Rebgarthen sammbt denen Untern Reben unter dem alten
Haus auch dem Stückle Guth im Weisacher lauth Testament de dato 300 - -
Ein Acker im Hatlerfeld 300 - -

950 - -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Über Trag 950 - -
Ein Sey Acker im Steinebach 200 - -

Zwey Stucke Guth im Bommgath 200 - -
Ein Stückle Guth im Rüthenersch 60 - -
Ein Gemeints Holz Tail auf Bruga 40 - -

An Ein Nam
Bey Sebastian Mäßer im Steinebach 10 - -
Joseph Würth Nammen seiner Haus Frauen wegen Empfangener Aussteür 60 - -

Mr. Martin Herburger 40 - -
Joseph Antoni Diem 20 - -
Jackob Rüef 4 - -

Karl Rüef 7 - -
Johannes Rüef 2 - -
Andreas Rüef 4 - -

1597 - -

Bey vor und obstehenden Vermögen ist Ausgaab wie folgt als
Hl. Jo. Martin Herburger Verwalter Ca. 140 - -
Zins mit Martini 1790 14 - -

154 - -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Über Trag 154 - - -
Hl. Johann Nepomuck Stauder 58 - - -
Falt Zins M: 1791 - - - -

Jackob Salzman 1 12 - -
Hl. Ghts Cahsir Martin Rhomberg 8 33 - -
Zacharias Rhomberg Oberdorf 8 49 - -

Hl. Jo. Georg Zum Tobel Cyrurgus 3 54 - -
Michael Mohr Oberdorf 6 - - -
Joseph Hueber Müller 2 - - -

Andreas Ruesch Hatlerdorf 3 18 ¾ -
Hl. Jo. Tomas Rhomberg 3 14 - -
Mr. Jackob Rüef 52 28 - -

Karl Rüef 2 45 - -
Martin Ulmmers Söhn 1 4 - -
Kristian Rümmele Keleck 1 30 - -

Jos. Antoni Diem 8 30 - -
Mr. Martin Herburger 1 50 - -
Andreas Rüef das er am Haus bezalt 105 30 - -

422 37 ¾ -
Ferners Tailungs Kösten sammbt Normal Tax 4 6 - -

426 43 ¾ -
Ferners den Sohn Andreas und Johannes Rüef wegen dem das sie zu wenig an der Aussteür Empfangen jedem 10fl Macht 20 - - -

446 43 ¾ -
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wen die Ausgaab deren 446fl 43 ¾ x von dem Vermögen per 1597fl abgezogen würdet so zaiget sich das an Reinem Vermögen verbleibt

1150fl 16 ¼ x betrift zu 8 Taillen jedem 143 47 -

Folgt die zu Tailung als

Dem Mr. Jackob Rüef gebürth Erbguth zum 8t Tail 143 47 -
Dan hat Er lauth Inventar zu fordern 52 28 -

in Suma 196 15 -

Würdet ihme zu getailt als
Erstlich das alte Haus und alten Stadel sammbt Krauth und Rebgarthen Lauth Inventary 350 - -
Den 3t Tail an dem Acker im Hatlerfeld 100 - -

450 - -

Wen sein gebürendes Erbguth und Forderung von dem ihme zu getailten abgezogen würdet so zeiget Es sich das er dabey Ausgaab 253 45 -
Dan Kommbt noch darzu das er in die Massen schuldig 4 - -

257 45 -
Würdet zu bezahlen an gewisen als
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Erstlich Hl. Johann Nepomuck Stauder Ca. 58 - -
Jackob Salzman Hatlerdorf 1 12 -

Hl. Ghts Cahsir Jo. Martin Rhomberg 8 33 -
Zacharias Rhomberg Oberdorf 8 49 -
Hl. Jo. Georg Zum Tobel Cyrurgus 3 54 -

Michael Mohr Oberdorf 6 - -
Joseph Hueber Müller 2 - -
Andreas Ruesch Hatlerdorf 3 18 3

Hl. Jo. Tomas Rhomberg 3 14 -
Karl Rüef 2 45 -
Martin Ulmmers Söhne 1 4 -

Kristian Rümmele ab Kelek 1 30 -
Joseph Antoni Diem 8 30 -
Martin Herburger 1 50 -

110 39 3
Titl. Hl. Verwalter Johann Martin Herburger Ca. 140 - -
Zins mit Martini 1791 14 - -

164 39 3
Wen die Anweisung von der Schuldigkeit abgezogen Würth so zaigt Es sich das er um 9fl 24 ¾ x zu Vil angewisen
Dem Andreas Joseph Rüef 43 47 -
Dem Brueder Johannes Rüef 51 47 -

206 13 3
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Übertrag 206 13 3
Dem Brueder Karl Rüef 39 32 -

Dem Schwager Martin Herburger 5 37 -
Dem Schwager Jos. Antoni Diem 2 16 1
Tailungs Kösten 4 6 -

257 45 -

Andreas Rüef gebürth Folglich zum 8tn Tail Erbguth zum 8ten Teil 143 47 -
Dan hat er sonst zu fordern Lauth Inventary über die 4fl wo Er in die Maßa schuldig 111 30 -

in Summa 255 17 -

Zu Tailung
Erstlich sole er für das Neüe Haus und halben Stadel Krauth und Rebgarten 300 - -
Den 3t Tail an dem Acker im Hatlerfeld 100 - -

400 - -

Wan sein gebührendes Erbguth und was er sonst an der Masa zu fordern hat abgezogen Würth so zaigt Er sich das er darbey Ausgaab 144 43 -

Würdet zu bezahlen angewisen
Titl. Hl. Verwalter Herburger 140 - -
Zins mit Martini 1790 14 - -

154 - -
Wen also sein SchuldigKeith von der Anweisung abgezogen Würth so zaigt es sich das er um 9fl 17x zu Vil ist verwisen worden hat solches
bey seinem Schwager Joseph Würth Ein zu ziehen
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Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

NB Dan hat der Andreas Rüef wegen dem das er seinen Brüder Karl und Johannes Rüef dan auch denen Schwäger Joseph Würth Martin
Herburger und Jos. Antoni Diem das Neüe Haus abgekauft und Ein Mehrers versprochen jedem Lauth Schafzedel zu bezahlen per 50fl:
NB die 9fl 17x hat er ein zu ziehen Erstens bey Jos. Antoni Diem 7 27 -
Bey Martin Herburger 1 50 -

9 17 -

Dem Sohn Karl Rüef gebührt Erbguth zum 8t Tail 143 47 -
Ferners hat er an der Maßen zu fordern 2 45 -

146 32 -
dan geth ihme ab das er in die Maßa schuldig 7 - -

bleibt 139 32 -

Hat solches zu beziehen als
Den 3t Tail an dem Acker im Hatlerfeld 100 - -
Bey dem Brueder Jackob Rüef Ca. 39 32 -

139 32 -
NB Bey dem Brueder Andreas Rüef wegen dem Haus 50fl.
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Sohn Johannes Rüef gebürth Erbguth zum 8t Tail 143 47 -
Dan hat er zu fordern das er zu wenig an der Aussteür Empfangen 10 - -

153 47 -
Dan geth ihme ab das er in die Masa schuldig 2 - -

151 47 -

Würth ihme zue getailt als
Erstlich die zwey Stückle Guth im Bomgat halb 100 - -
Bey dem Bruder Jackob Rüef 51 47 -

151 47 -
NB Bey dem Bruder Andreas Rüef wegen dem Haus 50fl.

Dem Sohn Joseph Rüef gebührt Erbguth 143 47 -

Hat solches zu beziehen als
Erstlich den halben Acker im Steinebach 100 - -
Bey dem Brueder Jackob Rüef 43 47 -

143 47 -

Dem Dochterman Joseph Würth gebührt Erbguth 143 47 -

Würth ihme zugetailt als
An denen zwey Stückle Guth im Bomgath halb 100 - -
Dan sole er in die Maßa wegen Empfangener Aussteür 60 - -

160 - -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wen sein gebührendes Erbguth von dem ihme zu getailten und Was er Ehe Vor in die Maßa schuldig Wahr abgezogen würdet so zaigt Es
sich er noch zu bezahlen hat 16 13 -
NB Dan hat er bey dem Schwager Andreas Rüef noch wegen dem Haus zu fordern 50fl.

Dem Dochterman Man Martin Herburger gebührt Erbguth 143 47 -
Dan hat er aus der Masen zu fordern 1 50 -

145 37 -

Hat solches zu beziehen als

Erstlich den halben Acker im Steinebach 100 - -
Dan das er in die Maßa schuldig wegen Empfangener Aussteür 40 - -
Bey dem Schwager Jacob Rüef 5 37 -

145 37 -

NB das dan hat er bey dem Schwager Andreas Rüef wegen dem Haus Kauf 50fl.
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Dem Dochterman Jos. Antoni Diem gebührt zu 8t Tail Erbguth 143 47 -

Würdet ihme zu getailt als
Erstlich ein Stuck Guth im Rütenersch 60 - -

Dan den Gemeints Holz auf Bruga 40 - -
Bey Sebastian Mäßer Steinebach 10 - -
Dan sol er in die Maßa wegen wegen Empfangener Aussteür 20 - -

Bey dem Schwager Joseph Würth 16 13 -
Bey Jackob Rüef 2 16 -
Bey Karl Rüef 2 45 -

151 14 -
Wen sein gebührendes Erbguth von dem ihme zu getailten abgezogen Wirth so zaigt Es sich das zu Vil um 7fl 27 x hat solches dem
Schwager Andreas Rüef zu bezahlen

NB Bey dem Schwager Andreas Rüef wegen dem Haus 50fl.

Beschechen Dato quo Supra

Joseph Winder des Raths

Die Kammer Reben, unter Jakob Rüfen Haus, und 1. Stückle im Weisacher, zusammen 182fl 12x

welche in 5. Theil abzutheillen kommen, betrift auf 1. Theil 58 24 -
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Fahrnis Beschrib
Bey Mr. Johann Georg Rüefen sel. Witib in dem Oberdorf de dato 26t Merzi 1791.

Erstlich Ein S: V: Kuhe 24 - -
das feiste Heu 6 - -
den S: V: Bau 4 - -

Wagen sambt Zugehör 10 - -
4 Fäsle 5 - -
Ein Krauth Gelten - 30 -

Kes und Schmalz 1 - -
Ein altes Kese 1 30 -
zwey Pfannen 2 - -

Milck und all ander hülze Geschirr 2 - -
Dürcken 10 - -
Kuder und Garn 3 - -

Zimer Handtwerckzeüg und Eysen Wahr 10 - -
zwey alte Trög 2 - -
Ein Kleider Kasten 3 - -

zwey alte Better 8 - -
Betgewanth 6 - -
Bren Holz und Hainzen 3 - -

101 - -
Dato quo Supra
Joseph Winder des Raths

Seite 12:

Fahrnis Mr. Johann sel. Witib

Seite 13:

NB Es ist zu wisen das der Witib Beystand Mr. Johannes Rüef Nammen der Mutter, denen Kindern ihre ganze Erbs Ansprach alles in Ligend und Fahrenden gegen deme über
lasen, das ein jedes ihrer all Jährl. Zins bezahlen solle 7fl 30x und zwahr Erstes Mahl auf Martini 1791
P Bricht.
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Seite 14:

Inventarium

Über deß Ehrsammen Mr. Jo. Georg Rüef sel. und seiner Haus Frauen Franzisga Wizemänin so noch Beleben.
de Dato 16t Aperil 1791.

alle Theil Zedel herausgeschrieben bis an den Joseph Rüf.

No. 1756.


